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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

RUHEZEITEN

Derzeit und in den nächsten Jahren werden 
grosse Bauprojekte in Flawil umgesetzt. Dies 
führt zwangsläufig zu Lärmemissionen. Wel-
che Regeln gelten eigentlich für Bauarbeiten 
in Bezug auf die Arbeitszeiten?

››› SEITE 14

TAGESSTRUKTUREN

Die Lieferung der Mittagsverpflegung der 
Tagesstrukturen wurde gemäss den Be-
stimmungen des öffentlichen Beschaffungs-
wesens ausgeschrieben. Ab Mai 2025 wird 
das Mittagessen durch die Fiorino AG aus 
St. Gallen geliefert. 

››› SEITE 13

«Degersheim 2050» als Zielbild  
der Gemeinde

DEGERSHEIM Der neu zusammengesetzte Ge­
meinderat hat sich im Rahmen einer Klausurta­
gung Mitte Februar mit seiner strategischen 
Ausrichtung beschäftigt. Er hat sich mit «De­
gersheim 2050» ein Zielbild erarbeitet, worauf 
er seine strategischen Entscheide während der 
Legislaturperiode 2025 bis 2028 ausrichten kann. 
Als nächster Schritt steht die Definition von stra­
tegischen Leitzielen und Stossrichtungen an.

Mit den Resultaten der Gesamterneuerungs-
wahlen vom 22. September 2024 veränderte sich 
der Gemeinderat deutlich. Nebst den vier bis-
herigen Mitgliedern sind seit Beginn des Jahres 
drei neue Personen im Gemeinderat zu finden, 
die den strategischen Kurs der Gemeinde in den 
kommenden vier Jahren massgeblich beeinflus-
sen werden. Damit der Gemeinderat in den kom-
menden Jahren effizient und weitsichtig die Ge-
schicke der Gemeinde leiten kann, ist es wichtig, 
dass die Mitglieder ein gemeinsames Verständ-
nis über Ziele, Grundhaltung und Stossrichtung 
ihres gemeinsamen Schaffens haben. Deswegen 
hat sich der Gemeinderat Mitte Februar einen 
Tag lang eingeschlossen und sich mit Unterstüt-
zung eines professionellen Beratungsbüros um 
diese wichtigen Themen gekümmert.

Das Zielbild: Degersheim 2050
Als Erstes galt es, eine gemeinsame Vision, wie 
denn Degersheim in 35 Jahren idealerweise aus-
sehen soll, festzulegen. Auf diese Aufgabe hat-
ten sich die Gemeinderäte vorab vorbereitet und 

stellten ihren Kolleginnen und Kollegen ihre 
Version des Zielbilds «Degersheim 2050» vor. 
Erfreulicherweise zeigte sich hier, dass sich der 
Gemeinderat in vielen Bereichen einig ist. Trotz-
dem führten die Präsentationen bereits zu in-
tensiven Diskussionen, beispielsweise über die 
Priorisierung der verschiedenen Themen. Nach 
und nach gestalteten die Gemeinderäte die ge-
meinsame Version von Degersheim 2050, welche 
die Grundlage für die weiteren Schritte der Legis-
laturplanung bildet.
Gemeindepräsident Andreas Baumann zeigte 
sich über dieses Ergebnis sehr erfreut: «Vie-
les, was die Gemeinde Degersheim einzigartig 
macht, ist nun in diesem Zielbild festgehalten. 
Mit diesem Zielbild vor Augen ist es dem Ge-

Der Gemeinderat setzte sich intensiv mit seiner strategischen Haltung auseinander.

Mit «Degersheim 2025» hat sich der Ge­
meinderat einen Zielzustand festgelegt, 

auf den er seine strategischen Über­
legungen ausrichten kann.

BIO­ UND GRÜNABFUHR

Ab Anfang April können die Grünabfälle 
wieder wöchentlich der Abfuhr mitgegeben 
werden.

››› SEITE 2
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 3. April 2025, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30  Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

meinderat möglich, seine künftigen Entscheide 
darauf abzustimmen.»

Nächster Schritt: Leitziele pro Themen bereich
Aus dem konstruktiven Dialog in der Diskussion 
um «Degersheim 2050» kristallisierten sich be-
reits sogenannte Leitziele heraus. Diese sind noch 
allgemein gehalten und dienen dem Gemeinderat 
dazu, auf das Zielbild hinzuarbeiten. Die Leitziele 
sind in Themenbereiche zusammengefasst, die 
sich an den verschiedenen Ressorts des Gemein-
derats orientieren. Nun geht es darum, diese Leit-
ziele konkret auszuarbeiten. Andreas Baumann 
freut sich auf diese Arbeit: «Je besser uns diese 
Konkretisierungen gelingen, umso einfacher ist 
es für uns als Gemeinderat, unsere Entscheide 
strategisch zielgerichtet und zum Wohl unserer 
Bürgerschaft zu fällen.»

Zielbild – Degersheim 2050
In Degersheim steht das Miteinander an erster Stelle. Die Ortsgemeinschaft 
ist geprägt von einem starken Zusammenhalt, getragen von einem attrak-
tiven Vereins- und Kulturleben sowie einem dynamischen Gewerbe. Hier 
kennt man sich, unterstützt sich und schafft gemeinsam Erlebnisse.

Familien finden in Degersheim ideale Bedingungen zur Entfaltung. Kinder 
wachsen in einer sicheren, naturnahen Umgebung auf, mit kurzen Wegen, 
engagierten Lehrpersonen und einer engen Verbindung zwischen Schule, 
Eltern und Gemeinde. Ältere Generationen verbringen ihren Lebensabend 
glücklich und selbstbestimmt.

Die Gemeinde wächst qualitativ, bewahrt dabei ihren einzigartigen Charak-
ter und Charme.  Degersheim bleibt offen für Vielfalt, die das soziale Leben 
bereichert. 

Die Natur- und Naherholungsgebiete sind ein wertvoller Teil der Identität. 
Ob beim Wandern, Biken oder im Winter am Skilift – hier finden alle ihre 
Balance. Die sonnige Lage, klare Nächte mit einem beeindruckenden Ster-
nenhimmel und die saubere Luft machen Degersheim zu einem Ort, der 
tiefes Durchatmen ermöglicht.

In Degersheim fühlen sich alle sicher, willkommen und zu Hause.

Bio­ und Grünabfuhr
DEGERSHEIM Mit der korrekten Entsorgung 
Ihrer Bioabfälle tragen Sie einen wertvollen 
Teil zu einer besseren Umwelt bei. Ab Anfang 
April können die Grünabfälle wieder wöchent­
lich der Abfuhr mitgegeben werden. Für eine 
korrekte Entsorgung gibt es aber einige 
Punkte zu beachten.

Mit dem Biogas aus Bioabfällen aus der Ge-
meinde Degersheim kann eine beträchtliche 
Menge an nachhaltiger Energie erzeugt werden. 
Die vom normalen Abfall getrennte Entsorgung 
von Bioabfällen spart nicht nur Kosten bei den 
Entsorgungsgebühren, sondern trägt ebenfalls 
zur Schonung der Umwelt bei. 

Wieder wöchentlich
Ab Anfang April 2025 wird die Bioabfuhr wieder 
wöchentlich durchgeführt. Die Container sind 
jeweils am Mittwochmorgen bis 7.00 Uhr bereit-
zustellen. Die Termine dazu finden Sie auch im 
ZAB-App oder in der Abfall-Agenda 2025 der 
Gemeinde Degersheim. Für eine reibungslose Ab-
wicklung dieser Abfuhr bitten wir Sie, die aufge-
listeten Punkte zu beachten. Sie erleichtern damit 
auch den Mitarbeitenden der Abfuhr die Arbeit. 
• Falls Sie Neukunde sind, klären Sie bitte 

bei der Markenverkaufsstelle ab, ob ihr ge-
wünschter Behälterstandort auch wirklich 
bedient wird. 

• Sie erleichtern dem Abfuhrpersonal die Ar-
beit, wenn Sie auf dem Container die Jahres-
marken der letzten Jahre entfernen und nur 
die aktuelle Marke aufkleben.

• Bitte überfüllen Sie Ihren Container nicht. 
Überfüllte Container können nicht geleert 

werden. Material, das auf dem Deckel oder 
neben dem Behälter ohne Marken bereitge-
stellt wird, kann nicht mitgenommen werden. 
Sperriges Grüngut kann in Bündeln von ma-
ximal 150 cm Länge und 20 kg zum Preis von 
je 9 Franken bereitgestellt werden.

• Damit eine Leerung der Container problem-
los möglich ist, darf das Material nicht zu 
stark gepresst sein.
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Schulergänzende Betreuung während 
der Frühlingsferien 
DEGERSHEIM Die Schulergänzende Betreu­
ung ist während der gesamten Frühlingsferien 
geöffnet. Die Betreuung kann wahlweise halb­
tags oder ganztägig erfolgen und muss wie ge­
wohnt vorab angemeldet werden. 

Die Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während den Frühlingsferien vom 
7. bis am 19. April 2025 für schulpflichtige Kinder 
ab dem 1. Kindergarten wie gewohnt zwischen 7 
und 18 Uhr offen (Module 5 und 6, siehe folgen-
den Beschrieb). Für die Anmeldung ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfügbar 

ist (www.schule-degersheim.ch → Angebote → Ta-
gesbetreuung → Schulergänzende Betreuung).
Die Kosten für die Betreuung während der Ferien-
tage betragen für das Modul 5 (7.00 bis 11.30 Uhr 
inkl. Frühstück) 25 Franken, für das Modul 6 (von 
11.30 bis 18.00 Uhr inkl. Zvieri, ohne Mittagessen) 
30 Franken. Die Verrechnung des Mittagessens für 
8 Franken erfolgt separat. Die Betreuungskosten 
für einen ganzen Ferientag belaufen sich somit auf 
63 Franken pro Kind. Die Bezahlung erfolgt mit 
einer Punktekarte, die vorgängig erworben wer-
den muss. Für Fragen steht Marianne Hälg, Lei-
terin Schulergänzende Betreuung gerne zur Ver-
fügung: marianne.haelg@degersheim.ch.

Tagesfamilien mit 
freien Kapazitäten 
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
legt grossen Wert auf die Vereinbarkeit von 
Familie und Erwerbstätigkeit und bietet des­
halb verschiedene Betreuungsmöglichkeiten 
an. In den Degersheimer Tagesfamilien gibt es 
freie Kapazitäten. 

Die Gemeinde Degersheim bietet nebst der 
Schulergänzenden Betreuung sowie der Kinder-
tagesstätte Kieselstein auch die Vermittlung von 
Tagesfamilien an. Gemäss Annina Frei, der Ver-
mittlerin für Tagesfamilien in Degersheim, beste-
hen aktuell freie Kapazitäten zur Betreuung von 
Kindern. Interessierte Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte können sich bßei Annina Frei melden. 
Bei einer Anfrage sucht Annina Frei bedürfnis-
orientiert nach einer passenden Familie. «Mir ist 
wichtig, dass die Familie und das zu betreuende 
Kind gut zueinander passen», meint sie. «Die Ta-
gesfamilie bietet dem Kind eine Betreuung in pri-
vater und familiärer Atmosphäre.»

Die Tagesbetreuung ist während der Frühlingsferien ganztägig geöffnet. Bei Interesse steht Annina Frei, Vermittlerin 
vom Verein Tagesfamilien Region Uzwil, für 
weitere Informationen zur Verfügung. 
 
T 079 834 20 32 
degersheim@tagesfamilien-region-uzwil.ch 
www.tagesfamilien-region-uzwil.ch

Wer sein Kind in eine Tagesfamilie geben möchte, 
kann sich bei Annina Frei melden.

Personelle Veränderung in der 
 Schulergänzenden Betreuung 
DEGERSHEIM Brigitte Anderegg hat die 
Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim per Ende Februar 2025 verlassen. 
Das Betreuungsteam fängt ihr Teilzeitpensum 
intern auf und verzichtet auf eine Neubeset­
zung der Stelle. 

Brigitte Anderegg war von August 2021 bis Feb-
ruar 2025 als Mitarbeiterin Schulergänzende Be-
treuung in der Gemeinde Degersheim tätig. Da 
sie bei ihrem weiteren Arbeitgeber ihr Stellen-
pensum erhöhen konnte, hat sie sich entschie-
den, die Schulergänzende Betreuung zu verlas-
sen. Sie war wegen ihrer stehts aufgestellten und 
fröhlichen Art bei ihren Arbeitskolleginnen und 
bei den Kindern sehr beliebt. Das Betreuungs-
team der Schulergänzenden Betreuung und der 
Gemeinderat bedanken sich herzlich bei Brigitte 
für die geleistete Arbeit und wünschen ihr für 
ihre berufliche und private Zukunft alles Gute.

Brigitte Anderegg arbeitet nicht mehr in der Schul-
ergänzenden Betreuung. 

Rückrundenstart  
FC Neckertal­Degersheim

VEREIN Dieses Wochenende startet die Rück-
runde im Fussball. Am Samstag ist im Necker um 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr Anpfiff. Im ersten Spiel 
treffen die C-Junioren auf den FC Eschlikon. Der 
Gegner des zweiten Spiels ist der FC Littenheid, 
der auf unsere B-Junioren trifft.
Im Mühlefeld findet um 10.00 Uhr der Match der 
Da-Junioren statt, die gegen den FC Bütschwil 
spielen. Die anderen Mannschaften bestreiten 
Auswärtsspiele.
Wir wünschen allen einen guten Start in die 
Rückrunde, sei es als Fussballer, Matchbeizli-
betreiber oder Zuschauerinnen und Zuschauer.
 Andrea Gantenbein



Mittwoch, 2. April 2025, 19:00 Uhr
in der Bibliothek Ludothek

Die Veranstaltung ist kostenlos
und ohne Anmeldung.

Jeder
und jede ist herzlich willkommen!

Mit andern plaudern...
einer Geschichte zuhören...

etwas knabbern...
und natürlich stricken!

Lisme, lose,Lisme, lose,
lafere

Für Ihre Kinder die passende Betreuung in DegersheimFür Ihre Kinder die passende Betreuung in Degersheim

Kita Leitung
Désirée Keller
Tel: 071 372 07 10
E-Mail:
kita.kieselstein@degersheim.ch

Tagesfamilien Region Uzwil

Vermittlerin
Annina Frei
Tel. 079 834 20 32 
E-Mail:
degersheim@tagesfamilien-
region-uzwil.ch

Leiterin Schulergänzende Betreuung
Marianne Hälg
Tel. 079 754 30 50 
E-Mail:
marianne.haelg@degersheim.ch
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Bürgerversammlung der Ortsbürger­
gemeinde Degersheim­Dorf 
DEGERSHEIM 17,5 % der stimmberechtigten 
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger haben an der 
Bürgerversammlung der Ortsbürgergemeinde 
teilgenommen und allen ordentlichen Ge­
schäften einstimmig zugestimmt. 

Am Montag, 17. März 2025, fand die Bürgerver-
sammlung der Bürgergemeinde Degersheim-
Dorf im Restaurant Rose statt. Präsident Urs 
Stutz konnte 17,5 % aller Stimmberechtigten zu 
diesem Anlass begrüssen. Die Anwesenden ha-
ben sowohl die Rechnung 2024 als auch das Bud-
get 2025 einstimmig genehmigt. Die Wahlen für 

die Amtsdauer 2025 bis 2028 ergaben folgendes 
Resultat: 
Bürgerrat: Urs Stutz, Präsident, Reto Bruggner, 
Vizepräsident, Reto Cozzio, Kassier, Verena Kut-
ter, Beisitzerin, und Livio Vanzo, Beisitzer. 
Geschäftsprüfungskommission: Monika Mess-
mer, Sprecherin, Heini Eggenberger, Sara Lema 
Vilas und Stefan Zweifel, Mitglieder. 
Der Präsident bedankte sich bei allen Gewählten 
für die Bereitschaft, sich für die Allgemeinheit 
einzusetzen. Traditionsgemäss wurden die Ver-
sammlungsteilnehmer zum Nachtessen, dem so-
genannten Bürgerhöck, eingeladen.

Casinonachmittag im Schulhaus Steinegg
DEGERSHEIM Am «Schmutzigen Donners-
tag» verwandelte sich das Schulhaus Steinegg in 
ein Casino. Passend elegant gekleidet strömten 
die Schülerinnen, Schüler und Lehrpersonen ins 
Foyer des Schulhauses, wo verschiedene Spiel-
tische auf sie warteten. Dort konnten sie ihre 
Jetons einsetzen und mit etwas Geschick und 
Glück ihre Einsätze vervielfachen, aber auch teil-
weise verlieren. An der Casinobar standen Ber-
liner und Sirup als Verpflegung zur Verfügung. 
Die Kinder hatten viel Spass an diesem etwas un-
gewöhnlichen Fasnachtsschulnachmittag.

 

DEGERSHEIM Am vergangenen Samstag lud die Musikschule Degersheim zum Schülerkonzert im 
Singsaal der Oberstufe ein, an welchem die jungen und die junggebliebenen Musizierenden dem Pub-
likum ein breites Spektrum an musikalischer Unterhaltung boten. Dabei erhielten sie auch tatkräftige 
Unterstützung ihrer Lehrpersonen, welche die musikalischen Vorträge begleiteten. Besonders erfreu-
lich ist, dass der Singsaal bis auf den letzten Platz gefüllt war. Die Schülerinnen und Schüler können 
somit auf grossen Rückhalt und Interesse ihres Umfelds zählen.

Bühne frei für die Musikschule

Altmetall­
sammlung
DEGERSHEINM Metall kann an drei Stand­
orten in der Gemeinde während der Metall­
sammlung zur Abholung bereitgestellt werden. 
Die Metallsammlung findet vom Donnerstag, 
3. April 2025, 17 Uhr, bis Freitag, 4. April 2025, 
17 Uhr, statt.

Auch dieses Jahr findet für die Metallsammlung 
eine Sammelplatzsammlung statt. Das heisst, Sie 
können Ihr Altmetall an den drei ausgewählten 
Standorten in der Gemeinde entsorgen. Alle Ar-
ten von Metall bis 1,5m Länge (Gestelle, Velos, 
Wäscheständer, Pfannen usw. – ausgenommen 
sind Blechdosen und Aluminiumverpackun-
gen) können Sie zu den Sammelstellen bringen 
und in der gekennzeichneten Fläche deponieren. 
Die Ablagestellen sind von Donnerstag, 3. April 
2025, 17 Uhr, bis Freitag, 4. April 2025, 17 Uhr, 
geöffnet. Haben Sie mehr als 200 kg Altmetall 
zum Entsorgen, dürfen Sie sich bei der Abteilung 
Werke (sicherheit-werke@degersheim.ch oder 
071  372  07  78) bis Donnerstag, 3. April 2025, 
12 Uhr, melden, damit der Abtransport vor Ort 
organisiert werden kann.

Das Altmetall kann an drei ausgewählten Standor-
ten entsorgt werden.

Sammelstellen
• Entsorgungsstelle Mühlefeldstrasse 

 Degersheim
• Entsorgungsstelle bei der Unterdorf-

strasse 23, Wolfertswil
• Kiesplatz neben Fussballplatz Magdenau

ALTMETALLSAMMLUNG

Metall kann an drei Standorten in der Gemeinde 
während der Metallsammlung zur Abholung be-
reitgestellt werden. Die Metallsammlung findet 
vom Donnerstag, 3. April 2025, 17 Uhr, bis Freitag, 
4. April 2025, 17 Uhr, statt.
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE­
BLATT­TAG

blutspende.ch
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RETTE LEBEN
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Oberstufen­Theater der 
Monterana­Schule

INSTITUTION Mitte Februar verwandelte sich 
im Rahmen des 30-Jahr-Jubiläums der Monte-
rana der Stickereisaal in ein Theater. Die Ober-
stufe brachte ihr selbst geschriebenes Stück «Wel-
len der Täuschung» auf die Bühne, welches die 
Zuschauer begeisterte. Während vier Vorstel-
lungen beklatschten rund 400 Besucherinnen 
und Besucher die altersdurchmischte Crew von 
25 Schauspielenden, die innerhalb von zwei Wo-
chen eine Revival-Tour der Titanic auf die Bühne 
brachten. Auf der Montanic, dem Monterana-
Schiff, wurde geliebt, gehasst, getanzt, gerappt, 
gesungen, gelacht, gefeiert, (fast) gemordet und 
für Frauenrechte gekämpft. Der Anlass war ein 
voller Erfolg. Bereits heute planen die Geschich-
tenerzählerinnen und -erzähler der Oberstufe 
das nächste Stück, das im Frühling 2026 reali-
siert wird. Am 25. Mai 2025 findet in der Dream 
Factory der «Family Movie Day» statt, an dem 
«Wellen der Täuschung» erneut aufgeführt wird.
  Faye Mendelin

Abendlob zur Fastenzeit

KIRCHE In der österlichen Erneuerungszeit 
halten wir inne, um Gottes Wort aufmerksam 
zu hören, es im Herzen zu erwägen und in unse-
rem Beten darauf zu antworten. Dabei lassen wir 
uns leiten von Texten und Gedanken rund um 
das Heilige Jahr, welches die Kirche in diesem 
Jahr feiert. Die Gebete und Impulse laden dazu 
ein, sich in diesem Jubeljahr dem Pilgerweg der 
Hoffnung anzuschliessen. Der Gottesdienst fin-
det statt am 30. März 2025 um 17.30 Uhr in der 
Kapelle Degersheim.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern!
 Lektorinnen und Lektoren Degersheim 
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Einladung zur  
Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt: Montag, 31. März 2025, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckanlage 
Steinegg 

Türöffnung: 19.45 Uhr 

Geschäfte
1. Jahresrechnung 2024, Bericht der Geschäftsprüfungskommission
2. Budget und Steuerplan 2025
3. Allgemeine Umfrage

Stimmausweise
Der Stimmausweis ist beim Betreten des Versammlungsraumes ab-
zugeben. Ohne Stimmausweis kann kein Einlass zur Bürgerver-
sammlung gewährt werden. Nach Beginn der Bürgerversammlung 
ist kein zutritt mehr möglich. Fehlende Stimmausweise können bis 
Montag, 31. März 2025, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt Degersheim 
(Parterre) bezogen werden. 

Geschäftsbericht
Der Versand des Infoflyers erfolgte Anfang März gemeinsam mit 
dem Stimmausweis zur Bürgerversammlung. Die detaillierten Fi-
nanzberichte können entweder unter 2024.degersheim.ch online 
eingesehen oder in gedrucktem Format bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden. Ebenfalls steht die detaillierte Verwaltungs-
rechnung 2024 bei der Finanzverwaltung Degersheim zur Einsicht 
zur Verfügung.

Protokoll
Anträge sind schriftlich einzubringen, um Missverständnisse in der 
Auslegung zu vermeiden. Das Protokoll wird nach der Bürgerver-
sammlung während 14 Tagen öffentlich aufgelegt. Während der 
Auflagefrist können Stimmberechtigte sowie Personen, die schutz-
würdige Interessen geltend machen können, beim zuständigen De-
partement Protokollbeschwerde mit einem Antrag auf Berichtigung 
erheben.

 Gemeinderat Degersheim
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Degersheimer Armbrust­
schützen leisten Verbands­
arbeit

VEREIN Am 8. März 2025 fand in Schwellbrunn 
die Delegiertenversammlung des Ostschweizeri-
schen Armbrustschützenverbandes (OASV) im 
Rahmen des 125-Jahr-Jubiläums des örtlichen 
Vereins statt. Unter den 47 Delegierten und zahl-
reichen Gästen befanden sich auch prominente 
Vertreter aus Politik und Sport. 
Wichtige Auszeichnung für den Verband – Der 
OASV erhielt das Label «Sport-verein-t», eine 
bedeutende Anerkennung für nachhaltiges und 
integratives Vereinsmanagement. Damit verbun-
den sind nicht nur eine finanzielle Förderung, 
sondern auch eine Unterstützung bei der Mit-
gliedergewinnung.
Degersheimer Schützen mit neuen Ämtern  – 
Nach mehreren Rücktritten und einem Todesfall 
mussten sechs Positionen neu besetzt werden. 
Besonders erfreulich für die Degersheimer Arm-
brustschützen: Gerold Pfister wurde als neuer 
OASV-Matchchef gewählt. Zudem übernahm 
Christoph Hehli, ebenfalls aus Degersheim, das 
Amt des Verbandsfähnrichs und durfte die Fahne 
feierlich entgegennehmen. Mit diesen Ämtern 
sind die Degersheimer Armbrustschützen aktiv 
in der Verbandsarbeit vertreten. Gerold Pfister

Suppenzmittag im Kirch­
gemeindehaus

KIRCHE Eine Portion einer leckeren Suppe in 
Gesellschaft Gleichgesinnter geniessen und zu-
gleich ein Hilfsprojekt unterstützen? Das ist am 
Samstag, 29. März 2025, von 11.30 bis 13.30 Uhr 
am Suppenzmittag der evangelisch-reformierten 
Kirchgemeinde Degersheim möglich. 
Der Suppenzmittag findet wieder im Kirchge-
meindehaus statt. Der finanzielle Ertrag geht 
an «Brot für alle / Hilfswerk der evangelischen 
Kirchen der Schweiz». Das Team des Suppen-
zmittags hofft auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. 
Erhältlich sind eine klare Gemüsesuppe, eine Gu-
laschsuppe oder Wienerli mit Brot. Die Suppen 
sind auch als «Take-away-Angebot» erhältlich 
(bitte passende Behälter mitbringen!). Zudem 
wird ein Kuchenbuffet diejenigen erfreuen, die 
sich zum Kaffee gerne noch etwas Süsses gönnen.
 Jandira Müller

Gemeinsam Suppe genies­
sen – und dabei Gutes tun

VEREIN Was für ein wundervoller Anlass! Mit 
viel guter Stimmung und Hunger haben die De-
gersheimerinnen und Degersheimer am Sup-
penzmittag das katholische Pfarreiheim gefüllt. 
Die selbst gemachte Kürbis- und Gerstensuppe 
sowie das grosse Dessertbuffet haben ihres zur 
grossen Zufriedenheit im Saal beigetragen. 
Die Organisatorinnen bedanken sich im Namen 
der Frauengemeinschaft Degersheim für diesen 
gelungenen Anlass und die vielen Besuche, guten 
Gespräche – und den Erlös, der zugunsten der 
Fastenaktion gesammelt werden konnte. Ebenso 
gilt ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen, 
die den diesjährigen Suppenmittag mit ihrem eh-
renamtlichen Einsatz ermöglicht haben. 
Weitere Infos zum Jahresprogramm der FG De-
gersheim sind auf www.fg-degersheim.ch zu fin-
den. Für die Frauengemeinschaft Degersheim:

Anja Zweifel, Emanuela Gehrig und  
Manuela Eugster

Kodex­Vereins zeichnet en­
gagierte Jugendliche aus

VEREIN Am Freitag, 14. März 2025, fand in der 
Oberstufe Degersheim die feierliche Auszeich-
nungsfeier des Kodex-Vereins Degersheim statt. 
Eltern und Jugendliche kamen zusammen, um 
jene Jugendlichen zu ehren, die sich im Jahr 2024 
bewusst gegen Alkohol, Tabak, Drogen und Me-
dikamentenmissbrauch entschieden hatten.
Insgesamt wurden 40 Jugendliche für ihr vorbild-
liches Engagement ausgezeichnet. Die Ehrungen 
verteilten sich auf 14 Bronze-, 17 Silber- und 
9  Goldmedaillen – das zeigt eindrucksvoll die 
Entschlossenheit der jungen Menschen, einen 
gesunden Lebensstil zu pflegen und sich von ne-
gativen Einflüssen fernzuhalten.
Ein besonderes Highlight des Abends war Gast-
redner Philipp Klauser, ein erfahrener Bergführer 
und Gleitschirmflieger. In seinem inspirierenden 
Vortrag nahm er das Publikum mit in die faszi-
nierende Welt des Bergsports und teilte span-
nende Erlebnisse von seinen Touren und Flügen. 
Seine Botschaft an die Jugendlichen war klar: 
Verzicht kann eine positive Wirkung aufs Leben 
haben und neue Perspektiven eröffnen.
Der Abend klang mit einem gemeinsamen Apéro 
aus, bei dem die Teilnehmenden die Gelegenheit 
hatten, sich auszutauschen und die festliche At-
mosphäre zu geniessen. Maria Krieger

Zämägang – zusammen 
statt allein

KIRCHE Wir treffen uns zu einem Spazier-
gang! Hast du Lust, zusammen unterwegs zu 
sein? Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am 
4. April 2025 um 18.30 Uhr beim Parkplatz Föh-
renwäldli in Degersheim. Vielleicht kennst du 
Menschen, denen das freundliche und interes-
sierte Miteinander guttun würde? Mache sie auf 
dieses Angebot aufmerksam oder bring sie gleich 
mit! Es braucht keine Anmeldung. Auskunft bei 
Seelsorger Silvan Hollenstein, 079 743 73 89 oder 
silvan.hollenstein@se-ma.ch.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 28. März 2025 bis 
10. April 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-
gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Egli Rolf, Teilabbruch Remise Assek-Nr. 951 
sowie Ersatzneubau Remise und Anbau Unter-
stand an Scheune Assek-Nr. 2129, Spilberg 949, 
9116  Wolfertswil

Käserei Tschumper GmbH, Aufstellen eines Käse-
automaten mit Holzverkleidung und Erstellung 
Verbundsteinplatz an der Poststrasse 15, 9113 De-
gersheim

Postautobetrieb AG Unteres Toggenburg, Er-
satzbau Einstellhalle für Postautos (Erdgeschoss) 
und Einbau Aufenthalts- und Ruheraum im Un-
tergeschoss, inkl. Errichtung Photovoltaikanlage 
auf Gebäude Assek-Nr. 1052, Steineggstrasse 24, 
9113 Degersheim



Die Krüger + Co. AG mit Hauptsitz in Degersheim ist ein zukunftsorien-
tiertes Familienunternehmen in den Bereichen Bau- und Notheizungen, 
Be- und Entfeuchtungslösungen, Klimatisieren und Wasserschadenbehe-
bungen. Krüger verfügt mit 21 Standorten in allen Sprachregionen über 
eine hohe Präsenz in der ganzen Schweiz. Seit der Gründung 1931 entwi-
ckeln wir uns mit Leidenschaft und hohem Qualitätsanspruch kontinuier-
lich weiter. Zurzeit arbeiten rund 280 engagierte Mitarbeitende bei Krüger. 

Zur Verstärkung unseres dynamischen und motivierten Teams in der 
Niederlassung Degersheim SG suchen wir nach Vereinbarung einen 
kompetenten, motivierten und engagierten 

Techn. Sachbearbeiter 
80 bis 100 % (w/m/d)
Deine Hauptaufgaben
• Auftragsabwicklung: Offerterstellung, Planung und Sicherstellung 

der Auftragsdurchführung, Fakturierung
• Telefonische Kundenberatung; Umsetzung von Verkaufsförderungs- 

und Marktbearbeitungsmassnahmen
• Durchführung einer effi zienten und ordnungsgemässen Disposition 

und Koordination der Servicetechniker, Terminvereinbarung
• Allgemeine Korrespondenz und administrative Arbeiten

Unsere Anforderungen
• Techn. Ausbildung im Bereich Gebäudetechnik mit kaufm. Weiter-

bildung von Vorteil
• Erfahrung in der Bau- oder Baunebenbranche 
• Hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie Teamfähigkeit 
• Schnelle Auffassungsgabe sowie die Fähigkei t, auch in hektischen 

Situationen die Übersicht zu bewahren
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Fundierte Anwendungskenntnisse MS Offi ce
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit in Deutsch
• Angenehme Umgangsformen und freundliches Auftreten

Unser Angebot
• Interessante und vielseitige Tätigkeit in kollegialem und familiärem 

Arbeitsumfeld 
• Sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe, die ein hohes Mass an 

Selbstständigkeit und Eigenverantwortung erfordert
• Sicherer Arbeitsplatz mit attraktiven Anstellungsbedingungen

Bist du ein engagierter Teamplayer und möchtest Teil der Krüger-Erfolgs-
geschichte werden? Dann freuen wir uns auf deine vollständigen Bewer-
bungsunterlagen per  E-Mail an bewerbung@krueger.ch. Noch unsicher? 
Roger Scheibenstock, Teamleiter Administration, Tel. 071 372 82 4 2, 
 beantwortet dir gerne alle Fragen zu dieser spannenden Aufgabe. 

Werde Teil unseres Krüger-Teams. Wir freuen uns, dich  kennen-
zulernen.

«Ein engagiertes Gemeindemit­
glied wurde durch unseren  
dreieinigen Gott zu sich gerufen.

Rolf Meier (17.11.1938 bis 6.3.2025) war von 1974 bis 1987 Präsi-
dent der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Degersheim. 
Während dieser langen zeit baute er zusammen mit der Kirchen-
vorsteherschaft und dem damaligen neuzugezogenen Pfarrer Sa-
muel Kast das Gemeindeleben in einem ersten Öffnungsschub 
aktiv aus. Der Grund: Ihm waren nicht nur die Gottesdienste, son-
dern auch die geselligen Anlässe im Kirchenjahr wichtig, weil er so 
breitere Schichten ansprechen und die Gemeinschaft über die Got-
tesdienste hinaus pflegen wollte. 

Beispielsweise führte Rolf Meier die Kirchgemeindenachmittage 
und die Gemeindesonntage ein, bei denen auch Gottesdienste im 
Freien gefeiert wurden. Das war damals für die Reformierten, die 
bisher nur die Sonntagmorgengottesdienste und die Unterwei-
sung kannten, eine Revolution. Abgerundet wurden die Kirchge-
meinde-Sonntage mit Spielanimationen für jung und alt. zu den 
Kirchgemeinde-Sonntagen kamen bis zu 200 Personen. Die Kirch-
gemeindenachmittage fanden während mehr als 40 Jahren, 
von1976 bis zur Corona-Pandemie, statt.

Rolf Meier verfügte auch über ein grosses geschichtliches Wissen 
über die Kirchgemeinde, welches er in unzähligen Schriften für die 
Nachwelt festgehalten hat. Erwähnt sei hier zuerst das Büchlein 
zum 100-Jahr-Jubiläum unserer Kirche, 2007. Einige historische 
Texte aus der Feder von Rolf Meier kann man heute noch im Inter-
net-Auftritt der Kirchgemeinde Degersheim nachlesen.

Weiter war Rolf Meier war auch über lange Jahre Mitglied der 
Geschäftsprüfungskommission. Ab 1987 gehörte er bis kurz vor 
seinem Tod unserem Kirchenchor an, welcher er auch während 10 
Jahre präsidiert hatte. Wir verlieren ein äusserst aktives Mitglied, 
welcher mit seiner anpackenden Art und seiner realistischen Ein-
schätzungsgabe viel Bewegen konnte. Wir sagen einfach Danke, 
lieber Rolf Meier.

Wir anerbieten der Trauerfamilie unser tiefstes Beileid.
 

 Im Namen der Kirchenvorsteherschaft
 René Nef, Präsident, Martin Knöpfel»
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Wo stehe ich im Leben …?
Eine Standortbestimmung im Le-
ben kann helfen, Klarheit über 
meine aktuelle Situation, die eige-
nen Ziele und mögliche nächste 
Schritte zu gewinnen. Wo stehe 
ich aktuell in meinem Leben (per-
sönlich, beruflich, gesundheitlich, 
finanziell)? In welchen Bereichen 
fühle ich mich erfüllt? Wo gibt es 
Unzufriedenheiten oder offene Fra-
gen? 
Dazu gehört, die Vergangenheit zu 
analysieren und neue Prioritäten 
zu definieren. Welche Entschei-
dungen im Leben sind gut, welche 
realistischen Veränderungen sind 
nötig, um meine Zufriedenheit zu 
steigern? Welche Erfahrungen und 
Muster wiederholen sich? Welche 
Beziehungen, welche Beschäfti-
gungen tun mir gut? Gibt es «tote» 

Routine, Langeweile, die sich einge-
schlichen haben?
Und last, but not least gehört Ver-
söhnung dazu. In erster Linie Ver-
söhnung mit sich selbst – und dann 
auch Versöhnung mit dem Umfeld, 
mit Gegebenheiten, die nicht ein-
fach zu ändern sind. Oft fällt es uns 
schwer, anderen zu vergeben, weil 
wir uns selbst noch nicht vergeben 
haben. Sich selbst mit Mitgefühl 
und Achtung zu behandeln, öffnet 
die Tür für einen versöhnlichen 
Umgang mit den Mitmenschen. 
Die Gottesdienste am 29./30. März 
2025 in Degersheim, Niederglatt 
und Flawil laden Sie zu einer Stand-
ortbestimmung und Versöhnungs-
feier ein. 
 Markus Schöbi,  
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 30. März 2025
9.30 Gottesdienst mit Maria 

Fiechter, Thema: «Hingabe»
 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. März
10 Uhr Gottesdienst mit Rolf 

Wyder. Thema: Glaubst du 
das? (Johannes 20,24 – 29), 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk­flawil.ch

Freitag, 28. März
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Samstag, 29. März
19.19 Zwinglisaal: Meditative 

Abendfeier «Aufatmen», 
Pfrn. Sabine Gritzner, Fahr-  
dienst unter 079 752 38 43

Dienstag, 1. April
14.30 Zwinglisaal: Treff 60 

plus – Filmnachmittag mit 
Beat Schiltknecht

Mittwoch, 2. April
14.00 Pavillon Niederwil: 

Kreativ-Werkstatt
Donnerstag, 3. April
15.00 Haus 5egg: Trauercafé, 

Infos unter  
www.hospizgruppe.ch

19.00 Kath. Kirche, Kapelle: 
Flawiler Friedensgebet

www.ref­flawil.ch

Freitag, 28. März, Flawil
18.30  Begegnungsfeier zu 

Versöhnung für Kinder ab 
der 1. Klasse und Jugend-
liche in der kath. Kirche

Samstag, 29. März, Degersheim
17.30 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. März, Niederglatt
08.45 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. März, Flawil
10.15 Standortbestimmung mit 

Versöhnungs- und 
 Eucharistiefeier
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 30. März, Degersheim
17.30  Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

In den Gottesdiensten an diesem 
Wochenende schauen wir mit einer 
Standortbestimmung besonders auf 
unser Leben und spüren dem gött-
lichen Funken in uns nach.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 3. April, von 15.00 bis
16.30 Uhr im Haus 5egg

Friedensgebet
Donnerstag, 3. April, um 19.00 Uhr
in der Kapelle

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 4. April, ab 11.30 Uhr im
Pfarreizentrum

SEMA

Zämägang in Degersheim
Freitag, 4. April, um 18.30 Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz Föhren-
wäldli in Degersheim

www.se­ma.ch

Freitag, 28. März
19.30 wogo – Oberstufe
Samstag, 29. März
11.30 Suppenzmittag
Sonntag, 30. März
09.40 Gottesdienst mit Diakon  

R. Böck; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 31. März
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag-Teiletä
Dienstag, 1. April
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «youth»
Mittwoch, 2. April
19.30 Kirchgemeindeversamm-

lung (ab 18.30 Uhr Besich-
tigungs-Apéro)

Donnerstag, 3. April
09.15 Spielruum-Kafi
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30 Kirchenchor-Probe
Freitag, 4. April
19.15 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref­degersheim.ch



Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202255

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20220255

Leseanimatorin Marianne Wäspe erzählt Geschichten, spielt, 
bastelt und singt mit Kindern von 4 – 6 Jahren an folgenden 
Mittwoch-Nachmittagen von 14.30 – 15.30 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Flawil.

Geschichten-Nachmittage
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Funkensonntag in Flawil und 
 Degersheim
Während sich die Degersheimerinnen und Degersheimer auf dem Freudenberg einfanden, versam-
melten sich zahlreiche Flawilerinnen und Fawiler auf dem Landberg zum Funkensonntag. Mit dem 
Funken soll traditionell der Winter in den beiden Gemeinden vertrieben werden. Der Flawiler Böögg 
explodierte bereits nach vier Minuten, was einen warmen Sommer verspricht.
 Fotos: Beat Schiltknecht und Victor Schönenberger



Nico‘s SchulprojektNico‘s Schulprojekt
KinderflohmarktKinderflohmarkt

Mittwoch, 02. April 2025
10:00 - 16:00 Uhr

Schulhaus Feld

Willst du auch deine alten Spielsachen verkaufen?
Dann schnapp dir deine Decke und komm ohne 

Anmeldung vorbei.

Eine kleine Festwirtschaft ist vorhanden.

Bei schönem Wetter sind wir draussen, ansonsten im Schulhaus Feld.

Ich freue mich auf euren Besuch !
NICO

Bei Fragen bin ich unter 079 800 02 65 erreichbar

Der Herr ist mein Hirte, mir wird es an nichts mangeln.

Nach kurzer Krankheit ist unsere liebe Mutter, Nani und Schwiegermutter 
friedlich eingeschlafen.

Margrith Isch-Guler
31.07.1933 – 16.03.2025

Wir vermissen sie sehr und sind dankbar für die Erinnerungen die sie 
uns hinterlässt.

Wir danken dem Pflegepersonal des WPHs Flawil für die warmherzige 
und fürsorgliche Betreuung.

Urs Isch, Rossana Rocca, Falco Isch, Indira Isch und Andelko Blagojevic
Andreas, Annabelle und Josie Isch
Christina Isch und Roland Wulff

Die Abschiedszeremonie findet am Freitag, 4. April 2025 um 14.00 Uhr in der Reformierten Kirche Oberglatt 
statt.

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis beigesetzt. 

Es werden keine Trauerzirkulare versendet.

Anstelle von Blumen, freue wir uns über eine Spende an die Stiftung Zürcher Lighthouse, 
IBAN: CH40 0900 0000 8000 1633 5

Traueradresse: Christina Isch, Weideggstrasse 27, 9230 Flawil
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Mittagsverpflegung der Tagesstrukturen:  
Die Fiorino AG erhält den Zuschlag
FLAWIL Die Tagesstrukturen in Flawil gibt es 
bereits seit 2008 und sie erfreuen sich stets zu­
nehmender Beliebtheit. Jeweils von Montag 
bis Freitag werden an fünf Standorten Kinder­
garten­ und Schulkinder betreut und wenn ge­
wünscht mit einem Mittagessen verpflegt. 
Diese Dienstleistung wurde Ende des vergan­
genen Jahres gemäss den Bestimmungen des 
öffentlichen Beschaffungswesens auf www.
simap.ch ausgeschrieben und jetzt an die Fio­
rino AG aus St. Gallen vergeben.

Die wachsenden Kinderzahlen in den Tagesstruk-
turen erfüllen die Leiterin, Rita Hofer, mit Stolz: 
«Die Belegungszahlen sind in den ersten zehn Jah-
ren von anfänglich durchschnittlich 50 auf rund 
80 Betreuungseinheiten pro Tag stetig angestiegen 
und haben dort stagniert. Nach dem durch Co-
rona bedingten Einbruch haben die Betreuungs-
zahlen in den letzten beiden Jahren sprunghaft 
zugenommen, auf durchschnittlich 97 (2023) res-
pektive 121 (2024) Betreuungseinheiten pro Tag.»

Bisher aus der Rössli­Küche
Mit den Belegungszahlen ist auch die Zahl der 
benötigten Mittagessen stetig gestiegen. An den 
fünf Tagesstrukturstandorten werden gesamthaft 
rund 450 Mittagessen pro Woche zum Selbstkos-
tenpreis von je acht Franken abgegeben. Gekocht 
und geliefert wurden sie in den letzten zehn Jah-
ren vom Restaurant Rössli in Flawil. Inzwischen 
geht es jährlich um rund 18 000 Mahlzeiten mit 
einem Umsatzvolumen von 144 000 Franken. In 
dieser Grössenordnung untersteht der Einkauf 
der Mittagsmahlzeiten für die Tagesstrukturen 
der Interkantonalen Vereinbarung über das öf-
fentliche Beschaffungswesen (IVöB) und muss 
alle vier bis fünf Jahre ausgeschrieben werden.

Und künftig?
Mit der Ausschreibung auf www.simap.ch wurde 
ein Anbieter gesucht, der die Herstellung und die 
Lieferung von Mittagsmahlzeiten für die Tages-
strukturen der Schule Flawil gewährleistet. Bis am 
10. Januar 2025 hatten die Anbieter Zeit, ihr An-
gebot einzureichen. Vier Offerten sind eingegan-
gen, zwei davon aus Flawil. Die Angebote wurden 
entsprechend den in der Ausschreibung und den 
Ausschreibungsunterlagen bekannt gegebenen 
Kriterien beurteilt. Alle vier Angebote erfüllten 
die formellen Eignungskriterien: mit mindestens 
einer Referenz belegte Erfahrung mit der Herstel-
lung und Lieferung von Mahlzeiten für Kinder und 
Jugendliche, die Einhaltung aller gesetzlichen Vor-
gaben sowie ausreichende Leistungsfähigkeit in fi-
nanzieller, technischer, organisatorischer und per-
soneller Hinsicht. Ausschlaggebende Zuschlags-
kriterien waren nebst dem Preis auch die Qualität 
der Mahlzeiten, des Bestellwesens und der Logistik 
sowie die Referenz(en) des Unternehmens.

Die Fiorino AG aus St Gallen erhält  
den Zuschlag
Bei der Bewertung hat das Angebot der Fiorino 
AG vor allem dank des Preises am besten abge-
schnitten. Besonders erfreulich ist dabei, dass das 
Mittagessen in den Tagesstrukturen auch weiter-
hin für acht Franken abgegeben werden kann, un-
abhängig davon, ob mit Fleisch oder Fisch, vege-
tarisch oder als Spezialmenu für Kinder mit einer 
Unverträglichkeit. Das Angebot vermochte aber 
auch bezüglich der Qualität der Mahlzeiten, des 
Bestellwesens und der Logistik zu überzeugen. 
«Wir setzen auf frische saisonale und regionale 
Zutaten, um sicherzustellen, dass die Kinder von 
hochwertigen Nährstoffen profitieren. Unsere Me-
nüs sind so gestaltet, dass sie eine bunte Mischung 

aus Obst, Gemüse, Vollkornprodukten und Pro-
teinen enthalten. Diese Vielfalt trägt massgeblich 
zur gesunden Ernährung bei. Dafür wurden wir 
mit dem Label ‹Fourchette verte – Ama terra ju-
nior› ausgezeichnet», erklärt «Fiorino Tavola»-
Leiter Marco Cavallaro. Gekocht werde nach dem 
Cook-and-chill-Verfahren. Das heisst, die Speisen 
werden am Vortag vorgekocht, anschliessend mit 
Schockfrostern schnellstmöglich heruntergekühlt, 
am Liefertag dann schonend regeneriert und in 
Mehrweg-Geschirr mit Elektrofahrzeugen aus der 
Produktionsküche im Westen von St. Gallen heiss 
angeliefert. Das Bestellwesen erfolgt via Webser-
vice und erlaubt auch noch kurzfristige Anpassun-
gen. Gesamthaft erfüllte das Angebot der Fiorino 
AG die Zuschlagskriterien am besten. Es ist damit 
das vorteilhafteste Angebot, weshalb der Gemein-
derat in seiner Sitzung Anfang März 2025 diesem 
Familienunternehmen den Zuschlag erteilt hat.

Und so geht es weiter
Die Fiorino AG hat rund 200 Mitarbeitende, da-
von sind derzeit 43 Lernende. Das Unternehmen 
besteht aus den Geschäftsbereichen Betreuung 
(z. B. verschiedene Kitas, Tagesstrukturen in Horn, 
Steinach, Tübach und Waldkirch) und Verpfle-
gung für Betreuungsbetriebe. Letzteres läuft unter 
dem Namen «Fiorino Tavola» und wird von Marco 
Cavallaro aus Flawil geleitet. Mit der Fiorino AG 
wird jetzt ein Vertrag über die nächsten vier Jahre 
abgeschlossen, mit Option für eine Verlängerung 
um ein Jahr. Dann laufen die Vorbereitungsarbei-
ten und wenn alles klappt, werden im Mai 2025 
die ersten Menüs angeliefert. Bis dahin werden die 
Tagesstrukturen weiterhin vom Restaurant Rössli 
bekocht. Der Gemeinderat dankt Irene Baumann 
und ihrem Team dafür aber vor allem für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten zehn Jahren.

Die Mittagsverpflegung für die Kinder in den Tagesstrukturen Flawil wird ab Mai 2025 durch die Fiorino AG aus St. Gallen geliefert.
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TODESFALL

Gestorben am 16. März 2025 in Flawil: Isch geb. 
Guler, Margrith, von Flawil, geboren am 31. Juli 
1933, wohnhaft gewesen in Flawil, Kranken-
hausstrasse 5. Die Abschiedsfeier findet am Frei-
tag, 4. April 2025, 14.00 Uhr in der evang. Kirche 
Oberglatt statt.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 31. März 2025 bis 
14. April 2025 Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Schweizer Karl, Chalberstadel 764, 9113 Degers-
heim; Baugesuch Nr. 25/2024, Umbau/Erweiterung 
Wohnhaus, Anbau Sitzplatz überdacht, Einbau 
Garage, Ersatz Holzheizung durch Luft-Wasser-
Wärmepumpee, Grundstück Nr. 1492, Vers.-Nrn. 
1316 und 1317, Freudenberg 1317, Flawil

Brügger Daniel und Jasmin, Talhüsli 1391, 
9231 Egg (Flawil); Baugesuch Nr. 41/2025, ener-
getische Fassadensanierung, Grundstück Nr. 1268, 
Vers.-Nr. 1391, Talhüsli 1391, Egg (Flawil)

FLAWIL Jeweils im Vorfeld zu den Bürger-
versammlungen lädt der Gemeinderat die Par-
teien und Vereinigungen ein, um die Bürger-
versammlungsgeschäfte vorzustellen und wei-
tere aktuelle Themen zu diskutieren. So fand 
am 19. März 2025 im Saal des Restaurants 
Rössli das Gemeindegespräch statt, an wel-
chem die Vertretenden der Flawiler Parteien 
und Vereinigungen aus erster Hand über die 
Jahresrechnung 2024 – notabene das einzige 
Geschäft an der Bürgerversammlung vom 
29. April 2025 – orientiert wurden. Weitere 
Themen waren unter anderem die Grosspro-
jekte Wiler- und St. Gallerstrasse, Neubau Drei-
fachhalle/Musikschulzentrum Feld und Neuge-
staltung des Marktplatzes. 

Gemeinderat trifft Partei­
en und Vereinigungen

Welche Ruhezeiten gelten  
für Bauarbeiten?
FLAWIL Derzeit und in den nächsten Jahren 
werden grosse Bauprojekte in Flawil umge­
setzt. Dies führt zwangsläufig zu Lärmemissi­
onen. Welche Regeln gelten eigentlich für 
Bauarbeiten in Bezug auf die Arbeitszeiten?

In Flawil wird gerade viel gebaut. Bereits jetzt 
haben mehrere Grossbaustellen ihren Betrieb 
aufgenommen und neue Baustellen werden in 
den nächsten Wochen und Monaten dazukom-
men. Immer wieder wird die Frage nach den 
Arbeitszeiten gestellt: Um welche Uhrzeit darf 
am Morgen der Bagger auffahren? Bis um wel-
che Zeit am Abend muss Baustellenlärm tole-
riert werden? 

Die Antworten auf diese Fragen liefert das Regle-
ment für Ruhe und Ordnung der Gemeinde Fla-
wil. Es wurde vom Gemeinderat am 18. August 
2009 erlassen und ist seit dem 1. Januar 2010 gül-
tig. Gemäss geltendem Reglement gilt an Werkta-
gen (inkl. Samstage) eine Mittagsruhe von 12 Uhr 
bis 13 Uhr. Die Nachtruhe dauert von 22 Uhr bis 
6 Uhr. Entsprechend sind Bauarbeiten zwischen 
6 Uhr und 22 Uhr möglich. Diese Zeiten gelten 
auch beispielsweise für das Rasenmähen oder Un-
terhaltsarbeiten. Ausgenommen sind gesetzliche 
Ruhetage. Die Praxis zeigt allerdings, dass Unter-
nehmen in der Regel nicht vor 7 Uhr mit den Bau-
arbeiten beginnen und diese auch nicht jeweils 
spätabends bis 22 Uhr ausführen. 

Kommentar von Rolf Claude zum Marktplatz­Projekt

Liebe Flawilerinnen und Flawiler

Abbrechen heisst loslassen. Bauen heisst Zukunft gestalten. 
Wir sind mittendrin. Bei einem Spaziergang durch die Ge-
meinde sind die Baustellen nicht mehr zu übersehen. Nun 
beginnt auch die Baustelle auf dem Marktplatz. Gleichzeitig 
greift eine Gruppe das Projekt lautstark und medienwirk-
sam an.

Über verschiedene Kanäle wurden in den letzten Mo-
naten immer wieder Vorwürfe an die Adresse des  
Gemeinderates gerichtet, die mit «Zensur», «unde-
mokratisch», «überstürzt» und «autokratisch» teil-
weise an üble Nachrede grenzten. Der politische 
Diskurs ist wichtig und eine tragende Säule unse-
rer Gesellschaft. Der politische Stil ist auch das, 
was wir der jungen Generation vorleben und so-
mit Ausdruck des gegenseitigen Respekts. Wir 
dürfen uns getrost fragen: Ist das die Art der 
Auseinandersetzung, die wir uns für unseren 
Alltag wünschen? 

Immer wieder kursierten auch Fehlinformationen. Deshalb hier einige Fakten: Das Markt-
platzprojekt wurde 2021 an einer Urnenabstimmung beschlossen. Einige Monate zuvor, an der 
Budgetversammlung 2020, wurden bei einem Steuerfuss von 133 % zwei zusätzliche Steuerpro-
zente in Aussicht gestellt. Die zukünftigen Abschreibungen des Marktplatzprojektes werden die  
Gemeinde mit 0,4 Steuerprozenten belasten. Der Marktplatz ist somit nicht das Problem des 
strukturellen Defizits. Eine Initiative hat keinen vorwirkendenden Effekt und eine Verschiebung 
des Projekts entbehrt jeglicher Legitimation und würde ungerechtfertigt massive Kosten aus-
lösen. In zwei Abstimmungen hatten die Flawilerinnen und Flawiler Gelegenheit, das Projekt zu 
diskutieren. Jetzt sind wir in der Umsetzungsphase. 

Es geht darum, das Richtige zur richtigen Zeit zu tun; den Mut zu haben, neue Wege zu gehen. 
Mit den Baustellen in Flawil wird die kommende Zeit nicht einfach. Der Schriftsteller Ludwig 
Thoma hat es einmal so formuliert: «Es gibt Berge, über die man gehen muss, sonst geht der Weg 
nicht weiter». Nun gilt es, unsere Kräfte auf die Entwicklung zu richten und uns für ein lebendi-
ges Flawil einzusetzen. Es entsteht gerade viel Schönes hier.

Ihr Gemeindepräsident, Rolf Claude
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Traditions­Wettkampf  
«De schnellscht Flowiler»

VEREIN Am 17. Mai 2025 findet der traditio-
nelle «schnellscht Flowiler» statt. Die Anmeldung 
ist jetzt offen. Der Anlass kann hoffentlich auch 
dieses Jahr verletzungsfrei durchgeführt werden. 
Anders als es Erwin Meile vor einigen Jahren in 
einer Turnstunde erging.
In 11 Jahren, in denen Erwin Meile Leiter war, hat 
sich in der Jugi des STV Flawil niemand ernsthaft 
verletzt. Einmal aber traf es ihn selbst. Er bückte 
sich draussen nach einem Ball und schlug den 
Kopf unglücklich gegen einen Metallkasten. Zu-
erst bemerkte er nur ein leichtes Brummen. Erst 
als die Jungs nicht weiterspielten und ihn ver-
dutzt anschauten, wurde ihm bewusst, dass etwas 
nicht stimmte. Als das Blut in seine Augen lief, 
war ans Weiterführen der Jugi-Stunde nicht mehr 
zu denken. Die Wunden wurden im Spital genäht 
und sind zum Glück schön verheilt.
 Martina Diethelm

FLAWIL Der Gemeinderat hat kürzlich im 
Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche 
die Garage Neff AG an der Wilerstrasse 247 
besucht. Die «NEFF AG flawil  automobile» ist 
eine über 50-jährige Familien-Aktiengesell-
schaft, welche durch Raoul Klingler in der drit-
ten FamilieNGeneration geführt wird. Sie ist in 
der Region der markenverantwortliche Skoda-
Haupthändler und Service-Partner der Marke 
Skoda. Gemeinderat Michael Bürge, Bereichs-
vorsteher Wirtschaft (rechts), und seine Rats-
kolleginnen und Ratskollegen liessen sich vom 
Inhaberehepaar  Raoul und Montserrat Klingler 
(links) sowie Service-Leiter Andreas Brugg-
mann (2. von rechts) und Verkaufsberater Da-
niel Popp (nicht im Bild) den Garagenbetrieb 
zeigen.

Gemeinderat besucht  
Skoda­Garage Neff AG

Anpassung Abholtag Grünabfuhr in 
Grobenentschwil
FLAWIL Die Grünabfuhr in Grobenentschwil 
wurde bislang im Rahmen der Biotour von De-
gersheim eingesammelt und entsorgt. Ab der 
nächsten Bioabfuhr werden Bio-Container aus 
Grobenentschwil mit der ordentlichen Biotour 
der Gemeinde Flawil eingesammelt. Gemäss 
dem Zweckverband Abfallverwertung Bazen-
heid erleichtere diese Massnahme die Kom-

munikation innerhalb der Gemeinde und der 
Abfallagenda, womit diese Massnahme weni-
ger fehleranfällig sei. Die Bereitstellungspunkte 
bleiben wie gewohnt. Somit gelten für Groben-
entschwil fortan die Termine aus der Abfall-
agenda Flawil, welche unter www.flawil.ch/ab-
fallentsorgung angesehen bzw. heruntergeladen 
werden kann. 

Sammelstelle beim Marktplatz  
verschwindet (vorerst)
FLAWIL Die Neugestaltung des Marktplat-
zes nimmt Fahrt auf. Am 7. April 2025 starten 
die Aushubarbeiten. In diesem Zusammenhang 
muss die Sammelstelle für Glas, Aluminium und 
Textilien an diesem Standort bis auf Weiteres 
weichen. Die Gemeinde ist bestrebt, nach den 

Bauarbeiten in diesem Gebiet eine neue, geeig-
nete Platzierungsmöglichkeit zu finden. In der 
Zwischenzeit bittet die Gemeinde, auf die umlie-
genden Sammelstellen an der Säntisstrasse, der 
Grubenstrasse, bei den Technischen Betrieben 
oder beim Werkhof auszuweichen.

Ein Theaterbesuch der anderen Art
FLAWIL Die dritten Sekundarklassen aus Fla­
wil besuchten das Theaterstück «Der grosse 
Coup» in der Tonhalle Wil. Der Besuch erfolgte 
im Rahmen eines Schulthemas beziehungs­
weise eines Theaterprojekts.

Einen ungewöhnlichen Theaterbesuch haben die 
3. Sekundarklassen aus Flawil erlebt. In der Ton-
halle in Wil stand das Stück «Der grosse Coup» 
auf dem Programm. In der rasanten Kriminalko-
mödie rund um einen Edelsteinraub spielten die 
beiden Schauspieler aus Deutschland mehr als 
zehn verschiedene Rollen. Mittels unterschiedli-
cher Körperhaltungen und Sprachstilen schafften 
es die beiden dennoch, die Geschichte verständ-
lich zu machen. Aufs Minimum reduziert war 
auch das Bühnenbild. Es bestand einzig aus Holz-
quadern unterschiedlicher Grössen, die Schau-
plätze wie ein Juweliergeschäft, einen Polizeipos-
ten oder ein Café darstellten. Erstaunt nahmen die 
Jugendlichen zur Kenntnis, wie wenig es eigentlich 
braucht, um eine Geschichte packend erzählen zu 
können. Der Theaterbesuch setzte in einer Klasse 
den Schlusspunkt zur Behandlung des Theaters als 
literarische Form. Bei der anderen Klasse war der 

Besuch Teil eines umfassenden Theaterprojekts, 
das mit einer eigenen Aufführung an den Schul-
theatertagen in der Lokremise St. Gallen Ende Mai 
seinen Höhepunkt finden wird.

Im Rahmen eines Schulthemas beziehungsweise 
eines Theaterprojekts besuchte die 3. Sekundar-
stufe das Theater «Der grosse Coup». 

Nico’s Kinderflohmarkt als Schulprojekt

PRIVAT Wer kennt es nicht? Die Kinderzimmer 
sind voll mit alten Spielsachen. Daher kam meine 
Idee für das Schulprojekt im Feld. Mein eigener 
Kinderflohmarkt war die Idee! Zuerst im kleinen 
Rahmen mit einem grossen Tisch mit Spielsachen 
von all meinen Freunden. Doch ich dachte grös-
ser. Jedes Kind, ob gross ob klein, lade ich zu mei-
nem Flohmarkt am Mittwoch, 2. April 2025, von 
10.00 bis 16.00 Uhr ins Schulhaus Feld ein. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig. Nehmt einfach eure 
Decke und das alte Spielzeug mit und unterstützt 
mich mit eurem Besuch bei meinem Projekt. 
Mithilfe meiner Familien und vieler Sponsorin-
nen und Sponsoren kann ich ebenfalls eine kleine 
Festwirtschaft machen. Kommt doch gleich mit 
der ganzen Familie zum gemeinsamen Mittages-
sen. Ich, Nico, 10 Jahre, Schüler vom Feld, freue 
mich auf euren Besuch. Nico Treichler



Erfolgreiches Cup­Wochenende 
für den HC Flawil
Am vergangenen Wochenende wurden in Wil die Final-
spiele des Regionalen Cups ausgetragen, bei denen Teams 
des Handballclubs Flawil in gleich drei Alterskategorien 
erfolgreich vertreten waren. Den Auftakt machten am 
Samstag die Juniorinnen der Fu14 SG Fürstenland Futuro, 
einer Spielgemeinschaft mit Uzwil und Gossau. Bereits zur 
Halbzeit hatten die jungen Spielerinnen einen souveränen 
5-Tore-Vorsprung herausgespielt. Mit einem klaren 
25:14-Erfolg sicherten sie sich den Cup-Sieg gegen den HC 
Goldach-Rorschach. Anschliessend stand unser Damen 1 im 
Halbfinale dem SV Fides, den Tabellenführerinnen der 
Meisterschaft, gegenüber. In einem packenden Spiel setz-
ten sie sich durch und sicherten sich so den Einzug ins Fi-
nale am Sonntag. Am Sonntag waren die Mu19 Junioren 
der Spielgemeinschaft mit dem TV Herisau im Finalspiel 
gegen den TV Andelfingen gefordert. Die erste Halbzeit 
konnten sie mit einem knappen Vorsprung abschliessen. 
Mit neuer Energie starteten die Jungs in die zweite Hälfte 
und bauten ihren Vorsprung kontinuierlich aus. Nach 60 
Minuten stand das Endergebnis von 37:29 fest, und die Ju-
nioren der SG TV Herisau / HC Flawil krönten sich mit dem 
Cupsieg. Das Finale unseres Damen 1 Teams war zugleich 
ein spannendes Derby, da sich die SG Uzwil/Gossau im 
zweiten Halbfinale durchsetzen konnte. In den ersten 30 
Minuten lieferten sich beide Teams ein hart umkämpftes 
Kopf-an-Kopf-Rennen, wobei unser Damen 1 mit einem 
knappen 2-Tore-Vorsprung in die Pause ging. In der zwei-
ten Halbzeit konnten sie den Vorsprung weiter ausbauen 
und beendeten das Spiel mit einem 25:18-Erfolg, was ihnen 
die Goldmedaille sicherte. Herzliche Gratulation an alle 
Cupsiegerinnen der Fu14 SG Fürstenland Futuro, des Da-
men 1 und Cupsieger der Mu19 SG TV Herisau / HC Flawil 
für ihren grossartigen Teameinsatz und den verdienten Er-
folg! Handballclub Flawil

EEIINNTTRRIITTTT FFRREEII -- KKOOLLLLEEKKTTEE

Wir freuen uns
auf euer Kommen!

Reformierte Kirche
Oberglatt, FlawilOrt

hlingskon
Am 30. März 2025

17:00 UhrUm

Respect!
Ein Marschhalt ist nie schlecht und kann nur 
zu einem besseren Resultat für Alle führen.

Plantanen können bestens umgehen 
mit zu erwartenden Klimakapriolen. 

Darum sollte man sie nicht fällen.
Sie zu fällen ist respektlos, egoistisch  

und himmeltraurig.
Das Gemeindeübergreifende UST ist auch ein 
 Friedensprojekt, denn es vereinigt Menschen 

 verschiedener Altersgruppen und verschiedener 
Religionen. Es kümmert sich um die Umwelt und die 

Landschaft aus der unsere Nahrung kommt.

«Grünstadt-Gold-Label» taugliche Grünflächen  
kann man günstiger als kostenneutral haben, schon 

seit vielen Jahren, wenn die Gemeinde sich dem  
regionalem Umweltsanierungsteam anschliessen 

 würde. Es existiert seit 30 Jahren.

M. Scheiwiller, Wilen 706, 9240 Niederglatt,
Wenn Sie sich an den Publikationskosten beteiligen wollen: 
IBAN: CH46 0900 0000 9008 7362 6
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Hauptversammlung beim 
Verein Night­Music

VEREIN Vor dem Konzert von Becky & The 
Gents führte Präsident Karl Schefer speditiv 
durch die Hauptversammlung. Mit launigen 
Worten liess er das vergangene Jahr nochmals 
Revue passieren. Die Konzerte waren gut bis sehr 
gut besucht und es konnten dabei auch 20 Neu-
mitglieder gewonnen werden. Positiv fiel auch 
der Kassabericht aus. Mit Markus Gruber konnte 
der Vorstand mit einem neuen Mitglied ergänzt 
werden. Einen speziellen Dank richtete er an die 
Helfer und an den Vorstand sowie an die beiden 
Veranstaltungsorte «Rössli» und «mocafe Lich-
tensteiger», die jeweils ihre Räume für die stim-
migen Konzerte zur Verfügung stellen.
 Werner Gmünder

Ökumenische Seniorenferien 
am Vierwaldstättersee

KIRCHE Dieses Jahr geniessen wir in Emmetten 
den traumhaften Weitblick über den Vierwald-
stättersee mit der Bergwelt von Pilatus bis Rigi. 
Vom 7. bis 13. September 2025 sind wir zu Gast 
im Seeblick Höhenhotel, hoch über dem See.
In die Innerschweiz gelangen wir mit dem kom-
fortablen Reisebus, der uns auch beim abwechs-
lungsreichen Programm in der näheren Umge-
bung zur Verfügung steht. 
Ab sofort liegen die Ferienunterlagen bei den Se-
kretariaten der evangelischen und katholischen 
Kirchgemeinde auf. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Cécile Sutter (071 393 47 25) 
gerne zur Verfügung. Cécile Sutter

Das Begleitteam freut sich auf erholsame und ge-
nussvolle Ferientage.

Flawiler Verkehrsverein 
wird 100­jährig

VEREIN Im nächsten Jahr kann der Verkehrs-
verein Flawil sein 100-Jahr-Jubiläum feiern. Er 
tut dies am 8. und 9. Mai 2026. Bei der Vorbe-
reitung ist er auch auf die Unterstützung anderer 
Dorfvereine angewiesen. Darum lädt er am kom-
menden Donnerstag, 3. April 2025, ab 19.30 Uhr 
im Café Keller an der Unterdorfstrasse zu einer 
Information ein. Alle interessierten Vereine sind 
herzlich eingeladen, sich zu informieren und 
auch eigene Ideen einzubringen.
 Marianne Bargagna

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. April 2025, 15.00 
bis 17.00 Uhr, und Samstag, 5. April 2025, 9.30 bis 
10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 3. April 2025, 7.00 Uhr

Hauptversammlung des 
 Naturschutzvereins

VEREIN Am Freitag, 4. April 2025, findet im 
Zwinglisaal die Hauptversammlung des Natur-
schutzvereins Flawil und Umgebung statt. Ge-
startet wird um 19.00 Uhr mit einem Apéro ri-
che. Nach der anschliessenden Behandlung der 
statutarischen Traktanden wird Ruedi Steurer 
ab 20.45 Uhr in Wort und Bild über den Bau des 
Naturschutzgebietes «Botsberger Riet» vor dreis-
sig Jahren berichten. Der Anlass ist öffentlich, 
stimmberechtigt sind die Mitglieder des Natur-
schutzvereins. Ruedi Steurer

Jahreskonzert des 
 Gospelchors

VEREIN Das Jahreskonzert in der Kirche Ober-
glatt gehört zur Tradition des engagierten Gos-
pelchores. Am Sonntag, 30. März 2025, begrüsst 
um 17.00 Uhr der Gospelchor die Besucherinnen 
und Besucher zu seinem Konzert. Das diesjäh-
rige Konzert trägt nun die Bezeichnung «Früh-
lingskonzert», moderiert wird es von Pfr. Mark 
Hampton.
Der Gospelchor Flawil gehört schon seit Jahren 
zum kulturellen Leben der Gemeinde Flawil. Ge-
gründet wurde der Chor von Urs Leuenberger, 
dem initiativen Gospelmann aus der Ostschweiz. 
Der Chor gehört zur Musikarbeit der Evang. 
Kirchgemeinde in Flawil und ist eine starke mu-
sikalische Gruppe in der Kirchgemeinde.
Bei den Auftritten, die der Chor auch schon im 
Ausland hatte, begeistert er mit seiner jugend-
lichen Frische und seinem fröhlichen Gospel-
gesang. Begleitet werden die Sängerinnen und 
Sänger von vier Musikern, singen bekannte Spi-
rituals sowie neuzeitliche Gospelsongs und Bal-
laden. Alte Gospelhymnen gehören ebenso zum 
Repertoire wie fetzige Power- und Gospelsongs 
mit Jazz- und Soulelementen. 
In vielen Gottesdiensten, Hochzeiten, Konzerten 
und anderen Events begeisterte der Flawiler Gos-
pelchor seine Zuhörerinnen und Zuhörer Das 
Frühlingskonzert ist gratis – freiwillige Kollekte.
 Urs Leuenberger 

14 Jugendliche schaffen Kantiprüfung
FLAWIL 14 Schülerinnen und Schüler der 
Schule Flawil haben die Aufnahmeprüfung für 
die Kantonsschule erfolgreich bestanden.

Insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe Flawil haben sich dieses Jahr bei der 
Aufnahmeprüfung für die Kantonsschule ver-
sucht. Der Lernaufwand war gross, die nervliche 
Anspannung an den zwei bis drei Prüfungstagen 
enorm. Schliesslich meisterten 14 Jugendliche die 
anspruchsvollen Prüfungen in Mathe, Deutsch 
und Französisch. 11 Jugendliche stammen aus 
der zweiten Oberstufe, 3 weitere aus der dritten 
Oberstufe. Der Grossteil der Jugendlichen wird 
die Matura an der Kantonsschule am Burggraben 
in St. Gallen absolvieren. 
Die Bildungskommission und die Schulleitung 
wie auch das Lehrpersonenteam der Oberstufe 
gratulieren den künftigen Mittelschülerinnen 
und Mittelschülern herzlich zu diesem tollen Er-
folg!

11 Schülerinnen und Schüler aus der zweiten 
Oberstufe und 3 aus der dritten Oberstufe haben 
die Aufnahmeprüfung für die Kantonsschule er-
folgreich bestanden.



Feiern Sie mit uns am 
Raiffeisen-Wochenende! 

Die Genossenschafterinnen und Genossenschafter der 
Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil 
sind eingeladen, am Raiffeisen-Wochenende vom 2.– 4. Mai 
2025 mit uns zu feiern.

Vom Freitag, 2. bis Sonntag 4. Mai bieten wir ein buntes Programm 
für alle Altersgruppen an. Dabei können sich unsere Mitglieder 
auf beste kulturelle Unterhaltung, magische Momente, leckeres 
Essen, eine grosse Party mit Barbetrieb oder ein gemütliches 
Familien-Frühstück freuen.

Es kann bei der Online-Anmeldung einer dieser Anlässe ausgewählt 
werden. Genaue Informationen zu den Anlässen und zur An-
meldung können den Einladungsunterlagen entnommen werden, 
welche bei unseren Mitgliedern in den letzten Tagen eingetroffen 
sind.

Wir hoffen möglichst viele unserer Mitglieder am Raiffeisen-
Wochenende zu begrüssen und freuen uns auf ein Wochenende 
voller Freude, persönlichem Austausch und Gemeinschaft.

Freitag, 2. Mai 2025, Lindensaal Flawil
Kleinkunst vom Feinsten!:
Auftritt des Comedy-Duos Riklin & Schaub mit 
anschliessendem Apéro riche

Samstag, 3. Mai 2025, MZA Breite, Oberuzwil
Altbewährt trifft auf Magie: Magieshow von Peter Marvey mit 
anschliessendem Restaurantbesuch

Zauberhaftes Foodfestival: Magieshow mit Foodfestival und 
anschliessender Party mit der Stubete Gäng

Konzert der Stubete Gäng: Party mit der Stubete Gäng mit 
Barbetrieb und Unterhaltung durch DJ Helvetix

Sonntag, 4. Mai 2025, MZA Steinegg, Degersheim
Familien-Frühstück:
Reichhaltiges Frühstück für die ganze Familie – musikalisch um-
rahmt durch die Musikgesellschaft Mogelsberg

Möchten auch Sie einen Anteilschein der Bank erwerben und so 
zum Raiffeisen-Mitglied werden? Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme per Telefon unter 071 394 16 66 oder persönlich in 
unserer Geschäftsstelle in Flawil.

Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Jetzt Termin 

vereinbaren!

Roland Klotz, Vorsitzender der Bankleitung 

Jetzt 

Ticket 

sichern!

Was uns ausmacht:

Gemeinschaft.

Inserat
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Filmnachmittag mit Beat 
Schiltknecht im Treff 60 Plus

KIRCHE Das Programm führt die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer zuerst auf der Strasse der 
Vulkane durch Ecuador, mit Abstechern in den 
Amazonas-Regenwald und in hoch gelegene Na-
tionalparks. 
Die Feuerwehr ist in stetigem Wandel. Im zwei-
ten Film zeigt Beat Schiltknecht zwei Feuerwehr-
übungen, welche er 2024 als Zeitdokumente mit 
der Kamera festgehalten hat. 
Zuletzt erzählt Johann Hofstetter, der erfolgrei-
che Fell- und Pelzhändler aus Flawil, aus seinem 
bewegten Leben. Der Filmemacher hat ihn unter 
anderem auf den Pelzmarkt in Thusis begleitet.
Der Anlass des Treff 60 Plus der Reformierten 
Kirchgemeinde Flawil findet am Dienstag, 1. Ap-
ril 2025, um 14.30 Uhr im Zwinglisaal an der Lin-
denstrasse 6b in Flawil statt. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Erika Schiltknecht

Suppe geniessen und etwas Gutes tun

KIRCHE Während der Fastenzeit wird im kath. 
Pfarreizentrum Flawil jeweils am Freitagmittag 
von einem freiwilligen Koch-Team ab 11.30 eine 
Suppe aufgetischt. 

Dieses Jahr hat das Seelsorgeteam beschlossen, 
im Rahmen der Fastenaktion ein ganz konkretes 
Projekt in der Republik Kongo zu unterstützen. 
Der Erlös aus dem Suppenverkauf kommt voll-
umfänglich diesem Projekt zugute. Wir danken 
Ihnen herzlich, wenn Sie mithelfen, die Lebens-
umstände für die Menschen im Kongo zu verbes-
sern. Detailinformationen zum Projekt finden Sie 
unter www.se-ma.ch. 
Der Suppenverkauf findet statt am 28. März sowie 
4. und 11. April 2025. Ganz herzlichen Dank dem 
Koch-Team, welches dies alles ermöglicht!
 Kath. Kirche Flawil / Seelsorgeeinheit Magdenau

Hauptversammlung des Frauenturnvereins

VEREIN Nach dem feinen Mittagessen im Rössli 
Magdenau durfte die Präsidentin Irene Rhiner 
die vollzählig anwesenden Turnerinnen und drei 
Passivmitglieder zur 98. Hauptversammlung be-
grüssen. Der schön bebilderte Jahresbericht gab 
einen Einblick in das Turnerinnenjahr 2024 und 
liess die Anlässe nochmals aufleben. Eine Turne-
rin durfte wieder neu in den Verein aufgenom-
men werden, Austritte gab es keine.
Im Vorstand gibt es keine Änderungen, alle 
Frauen haben sich bereit erklärt, ihre Vorstands-
tätigkeit weiter auszuüben, und wurden mit Ap-
plaus bestätigt. 
Erfreulicherweise konnten viele Ehrungen vorge-
nommen werden. Für treue Mitgliedschaft durf-
ten ein Präsent entgegennehmen: für 55 Jahre 
Gertrud Etter, für 50 Jahre Trudi Lichtensteiger 
und Vroni Roth und für 40 Jahre Myrtha Fitze 
und Christina Schelling. Myrtha Fitze erhielt 
 zudem ein Geschenk für 25 Jahre und Lisbeth 
Huser für 20 Jahre Vorstandstätigkeit. 

Der Frauenturnverein turnt jeweils am Mitt-
wochabend von 18.30 bis 19.45 Uhr in der Turn-
halle der Heilpädagogischen Schule in Flawil. 
Hast du Lust mitzuturnen, schau einfach vorbei 
oder melde dich bei der Präsidentin Irene Rhiner, 
Tel. 071 393 46 93. Ida Reichmuth

Die Jubilarinnen des FTV Flawil



AGENDA

Sudoku­Lösungen der letzten AusgabeSudoku­Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 28. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde 
für die Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Elljomi Exotic Soups and Dishes lädt Sie ein zur: 
Jollof Rice Splashy
Kulturpunkt Flawil
Verein Kulturpunkt Flawil, 18.30 bis 22.00 Uhr

Lesung und Buchvorstellung mit  
Thomas Knellwolf (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.00 Uhr

Regio­Treff GRÜNE Wil­Land
GRÜNE Wil-Land
Restaurant Steinbock, Säali 1.OG, 19.30 Uhr

Samstag, 29. März 2025
Öffentliche Hauptversammlung  
Verein Ortsmuseum
Ortsmuseum Flawil
Remise Lindengut, 16.00 bis 17.30 Uhr

Meditative Abendfeier «Aufatmen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.19 Uhr

Sonntag, 30. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 31. März 2025
Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 2. April 2025
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, Aufenthaltsraum, 14.00 bis  
16.30 Uhr

Geschichten­Nachmittag (Anmeldung 
 erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Ortsbürgerversammlung
Ortsbürgergemeinde Flawil
Restaurant P(l)ackerei, 19.00 Uhr

Donnerstag, 3. April 2025
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Rest. 5egg im Säali, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 28. März 2025
Hauptversammlung 2025
Gewerbeverein Degersheim und Umgebung
Restaurant Löwen Wolfertswil, 19.30 Uhr

Samstag, 29. März 2025
Musik, Panflötenkonzert
Restaurant Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr
Restaurant Tertianum Steinegg, 15.30 Uhr

Sonntag, 30. März 2025
Kirchenkonzert
Handharmonika-Club Degersheim
Evang.-ref. Kirche Degersheim, 14.00 Uhr

Montag, 31. März 2025
Spieltreff mit Mütter­ und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Bürgerversammlung
Gemeinde Degersheim
MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Dienstag, 1. April 2025
Spielnachmittag für Erwachsene 
Bibliothek Ludothek Degersheim, 
14.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch, 2. April 2025
Einblicksmorgen Monterana
Monterana, Degersheim, 8.30 bis 11.30 Uhr

Seniorenmittag 
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Lisme, Lose, Lafere 
Bibliothek Ludothek Degersheim, 19.00 Uhr

Kirchgemeindeversammlung 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde,
Kirchgemeindehaus, 19.00 Uhr

Tanzcafé
FG Degersheim
Katholisches Pfarreizentrum, 
20.00 bis 21.30 Uhr

Korporationsversammlung 2025
Dorfkorporation Wolfertswil
Restaurant Löwen Wolfertswil, 20.00 Uhr

Donnerstag, 3. April 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Frauenwanderung
Schulhaus Steinegg, 9.00 Uhr

Freitag, 4. April 2025
HV Verkehrsverein Degersheim
Verkehrsverein Degersheim
Hotel Wolfensberg, 19.00 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Spanierlokal La Bota, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


